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Erscheint in einer Auflage von 1800 Exemplaren in Lindau, Kyburg und Ottikon 

Von 1901 bis 1926 verkehrten auf den Linien Brütten-Lindau-Effretikon und Kyburg-Effretikor> Postkutschen. Vor der Post Effretikon posieren auf 
unserem Bild links die zweispännige Pferdepost der Kyburger Linie, rechts der Einspänner von Brütten, der sogenannte «Pfaffenkarren». Die damalige 
Effretiker Post befand sich übrigens fast am gleichen Ort wie die heutige, sie wurde etwa um 1880 erbaut. (Foto von 1901, Stadtbibliothek Winterthur) 

Verkehrswege mit Tradition 
Ende November werden die Lindauer und die Kyburger Linie offiziell eingeweiht 

Am Samstag, 28. November, weihen Kyburg, Lindau 
und Effretikon zwei neue Buslinien ein. Am Eröff
nungstag sind die Busfahrten gratis. Die neue Linien
führung ist allerdings gar nicht so neu, da bereits 'um 
die Jahrhundertwende Postkutschen-Kurse zwischen 
Kyburg und Effretikon einerseits, zwischen Brütten 

und Effretikon andererseits verkehrten. Die Linien
führung wurde mehrmals geändert und den Bedürf
nissen der Bevölkerung angepasst. Die Einführung 
der neuen Buslinien ist der vorläufig letzte Schritt in 
der Verbesserung der Transportwege des öffentlichen 
Verkehrs in den drei beteiligten Gemeinden. 

Der Gedanke, dass ab dem 1. De
zember 1987 ein öffentlicher Bus 
täglich durch die Gemeinde Lindau 
fahren soll, mutet einen noch ko
misch an. Es wird ein neues, an
fänglich ungewohntes Verkehrsbild 
entstehen. Man wartet gespannt, 
wie sich die 3200 Einwohner aus 
den fünf Dorfteilen der Gemeinde 
Lindau zum neuen Verkehrsmittel 
stellen, wo doch jeder ein Auto, ein 
Töffli oder mindestens der Umwelt 
zuliebe ein Velo sein eigen nennt. 
Doch es scheint, dass Lindau die 
Zeichen der Zeit erkannt hat und 
den öffentlichen Verkehr fördern 
will. 

Um die Jahrhundertwende 
Pferdekutschen 

Ein Blick zurück in die Jahrhun
dertwende zeigt, dass die Gemein
den Lindau, Kyburg und Effretikon 
Geschichte im Transport- und Post
wesen vorweisen können. Von 1905 
bis 1926 verkehrte auf der Strecke 
von Kyburg nach Effretikon eine 
Pferdepost. Anderseits war Brütten 
in den Jahren 1901 bis 1926 über 
Winterberg und Lindau mit Effreti
kon ebenfalls durch einen Pferde
kutschendienst verbunden. Im er
sten Postführungs-Vertrag vom 8. 
April 1905, in feiner deutscher Kur
rentschrift abgefasst, hatte sich 
Adolf Müller-Wettstein von Kyburg 
verpflichtet, den zweispännigen 
Postkurs zweimal täglich als Dop
pelkurs, hin und zurück, mit vier bis 
fünf Plätzen zu führen: Die Fahr
zeit der acht Kilometer langen 
Strecke von Kyburg nach Effreti
kon war auf eine Stunde und zehn 
Minuten festgesetzt. Für den Re
tourweg waren es stolze anderthalb 
Stunden. Der erste Kurs fuhr um 
halb sechs Uhr in Kyburg los. 

Die besonderen Vertrags-Be
stimmungen lauteten: 

2. Das Reinigen, Schmieren, die in
nere und äussere Beleuchtung des 
Postwagens ist Sache des Unter
nehmers, ebenso hat derselbe für 
regelmässige und sichere Remisie
rung der Postfuhrwerke (Wagen 
und Schlitten im Winter) an den 
Kursen.dpunkten zu sorgen. 

Einige Jahre lang 
nur Materialtransporte 

Die Fuhrleistungen der schwei
zerischen Postverwaltung für zwei 
Kurse pro Tag betrugen monatlich 
330 Franken. Ein Jahr danach über-

nahm Jakob Schreiberin Ettenhau
sen-Kyburg den Pferdeposthalter
dienst. Ab dem Jahre 1914 wurde 
die Strecke mit einem einspänni
gen Privatfuhrwerk mit gut befe
stigter, verschliessbarer Kiste zur 
Versorgung der Postsachen befah
ren, ohne aber Reisende zu beför
dern. Sieben Jahre später durften 
wieder ein bis zwei Personen mit
reisen. Dazu lauteten die Bedingun
gen, dass das Postgeheimnis und 
die Sicherheit der Ladung gut ge
wahrt werden mussten. 

1926 Ende der Rösslipost-Ära 

Im August 1926 wurde der Kurs 
geändert. Die neue Route umfasste 
vier Gemeinden (Kyburg, Lindau, 
Brütten und Effretikon), und die 
Ära der Rösslipost war somit vor
bei. Als Fuhrwerk diente ein Kraft
wagen mit sechs Plätzeri, selbstver
ständlich wieder mit verschliessba-

Initiative Bürger vermochten 
den Gemeinderat und letztlich auch 
die Gemeindeversammlung dazu 
zu bewegen, dass im Sommer ei
nem Bus-Versuchsbetrieb für die 
Dauer von drei Jahren zugestimmt 
wurde. Eine emotionsgeladene und 
brisante Vorschau in Form von In
itiativen, Petitionen und Informa
tionsveranstaltungen gingen der 
Beschlussfassung voran. Mit einer 
auffallend grossen Beteiligung von 
308 Anwesenden entschied sich die 
Gemeindeversammlung mit 259 Ja 
zu 13 Nein für die Buslinie von 
Kempttal über Grafstal -Winter
berg - Eschikon - Lindau - Tagels
wangen nach Effretikon. Gleichen
tags wurde die Beteiligung an der 
Buslinie Kyburg-Effretikon mit ei
ner Schlaufe über Grafstal ohne 
Gegenstimme gutgeheissen. 

1. Der Unternehmer ist für die 
Handlungen des Postillonkonduk
teurs verantwortlich und haftet ins
besondere für die richtige Vermitt
lung und Abgabe der von demsel
ben übernommenen Postsendun
gen. Halt des FBW-Busses bei der Post Kempttal, um 1969. (tr) 

Lindau, Ende November 1987 

Anliegen erfüllt 
Mit der neuen Linienführung der 

Busverbindung von Effretikon 
nach Ottikon und Kyburg ist ein al
tes Anliegen erfüllt. Die bisherige 
Linienführung des Busses von Ky
burg über Ottikon nach Kempttal 
war weitgehend historisch bedingt 
durch die grosse Zahl von Arbei
tern, welche in der Maggi oder den 
Betrieben in Winterthur arbeiteten. 
In der Zwischenzeit haben sich die 
Verhältnisse geändert, und Ottikon 
ist mehr und mehr Richtung Effreti
kon und Zürich orientiert. 

Mit der neuen Busverbindung 
wird die letzte grössere Lücke in 
der Erschliessung des Gemeindege
bietes von Illnau-Effretikon durch 
den öffentlichen Verkehr geschlos
sen. Dies ist ganz besonders wichtig 
im Hinblick auf die Inbetrieb
nahme der S-Bahn im Jahr 1990. 
Das bessere Zugsangebot in Rich
tung Zürich führt, so hofft man, zu 
einer markanten Zunahme der 
Bahnbenützer und einer entspre
chenden Abnahme der Autopend
ler. Ohne einen funktionierenden, 
attraktiven Feinverteiler würde die 
Aufnahme des S-Bahn-Verkehrs 
aber zu einer Zunahme der Auto
mobilisten führen, welche auf dem 
Bahnhof Effretikon in den Zug um
steigen. Zwangsläufig würden da
mit die Wohngebiete in Effretikon 
rund um den Bahnhof durch Lärm 
und Abgase noch mehr belastet. 

Mit der Inbetriebnahme der 
neuen Buslinien haben wir unse
ren Beitrag geleistet, um für den S
B ahn-Betrieb gute Voraussetzun
gen zu schaffen. Dank der guten 
und konstruktiven Zusammenar
beit der beteiligten Gemeinden war 
es möglich, in sehr kurzer Zeit eine 
zufriedenstellende Lösung im In
teresse des öffentlichen Verkehrs 
und damit des Umweltschutzes zu 
finden. Ich · hoffe, dass die neuen 
Buslinien so stark frequentiert wer
den. dass es nicht bei einem Ver-

l� 
Rodolfo Keller, 
Stadtpräsident, Illnau-Effretikon 

rem Kasten für Postsäcke und 
Wertsendungen. Mit einer Fahrzeit 
von 80 Minuten - die Halte einge
rechnet - befuhr das «neumödige» 
Vehikel die Linie Kyburg-Kempt
tal - Winterberg - Lindau - Effreti
kon. Die neugeschaffene Linie be
währte sich aber nicht. 

Unfall an der Kreuzung 
in Tagelswangen 

Insbesondere musste die un
übersichtliche Kreuzung in Tagels
wangen überquert werden. Das 
Verkehrsaufkommen auf der 
Hauptstrasse Zürich-Winterthur 
mit Spitzengeschwindigkeiten von 
über 40 Kilometern pro Stunde war 
damals für viele Leute beängsti
gend. Es kam auch bereits zehn 
Tage nach der Einführung des Post
autos zu einem schweren Zusam
menstoss zwischen dem Postmotor
wagen und einem mit fünf Perso
nen besetzten Automobil. Dabei 
wurde die damalige Frau Pfarrer 
Kohler verletzt und musste in Spi
talpflege verbracht werden. Von da 
an war die noch ganz frische Fahr
bewilligung weg, denn der Post
autochauffeur wurde als schuldig 
angesehen. Nach weiteren drei 
Jahren hiess die reduzierte Strecke 
nur noch Kyburg-Kempttal-Win
terberg-Brütten. Geblieben ist 
schlussendlich nach einer weiteren 
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Schnupperreise durch Lindau mit kulinarischem Puzzle 
Jeder Ortsteil wartet mit besonderen Aktivitäten auf Besucher - Im 20-Minuten-Takt durch Lindau -

Im Stunden-Takt nach Kyburg 

Die beiden neuen Buslinien Effre
tikon-Lindau-Kempttal und Effre
tikon - Grafstal - Ottikon - Kyburg 
werden am Samstag, 28. November, 
offiziell eingeweiht. Der Festakt 
beginnt um 9.30 Uhr beim Bahnhof 
Effretikon, untermalt von einem 
Ständchen der Stadtmusik. 

Am offiziellen Einweihungstag 
hat die Bevölkerung der drei betei
ligten Gemeinden Gelegenheit, per 
Bus eine Schnupperreise auf der 
neuen Strecke zu unternehmen. In 
Richtung Kyburg fahren Busse im 
Stundentakt zur kostenlosen Verfü-

gung der Interessierten. Der erste 
startet am Bahnhof Effretikon um 
10.48 Uhr, der letzte verkehrt um 
16.48 Uhr auf der Kyburger Linie. 

Um 10.40 Uhr fährt der erste 
Gratis-Bus in Richtung Grafstal
Kempttal ab (siehe Spezial-Fahr
plan am Einweihungstag). Im dich
ten Rhythmus - alle zwanzig Minu
ten - werden die Haltestellen der 
«Lindauer Linie» bedient, die von 
nun an den stolzen Titel «A VL -
Autobus-Verkehr Lindau» trägt. So 
können die Schnupperreisenden 

Im «Strickhof» Aussteigen zum 
«Hauptgang», eigene geschwellte 
Kartoffeln, Käse und Most (süss 
und sauery erwarten hungrige 
Bus-Fahrer. 

Als «Nach-Gang» wird in 
Lindau ein geheimnisvoller 
Zaubertrank serviert. Eine Dreh
orgel zaubert Jahrmarktstim
mung her, Kinder können etwas 
Zauberhaftes basteln. Sind wohl 
auch noch Feen um den Weg? 

nach Lust und Laune aussteigen, 
sich an den Aktivitäten der betref
fenden Haltestellen beteiligen und 
bereits zwanzig - oder dann vierzig 
oder sechzig - Minuten später wie
der weiterfahren. 

In jedem Dorfteil wird die Halte
stelle mit einer Attraktion einge
weiht. Es lohnt sich überall auszu
steigen, um sicher keinen Gang des 
besonderen «Bus-Menüs» zu ver
passen, das an diesem Einwei
hungstag gratis abgegeben wird. 
Auf dem abgebildeten Strecken-

Bei der Post braucht es im ver
führerischen Marroni-Duft auch 
noch Köpfchen ... 

netz sind die verschiedenen Aktivi
täten der einzelnen Dorfteile aufge
führt. 

Es ist also ratsam, die 10,6 Kilo
meter lange Strecke rechtzeitig un
ter die (Bus-)Räder zu nehmen. 
Zwischen 13.30 und 14 Uhr sollten 
alle im «Buck-Saal» in Tagelswan
gen eintreffen, es sind einige Dar
bietungen auf der Bühne geplant. 

Die Zeichnungen der Lindauer 
Kinder und Jugendlichen, die am 
Wettbewerb teilnehmen, werden an 

Beim Bahnhof Halt zur Vor
speise; als «erster Gang» wird 
Suppe ausgeschenkt. 
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Im alten Schulhaus werden Bal
lone mit Bus-igem Aufdruck 
und hiesige Äpfel verteilt; ein 
Handörgelimaa bereichert den 
«zweiten Gang» musikalisch. 
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Isenden im «Buck»-Saal einge
troffen sein, sonst wird der Kaf
fee kalt; Tee, Milch und ein Ku
chenbuffet bilden den «fünften 
Gang» der kulinarischen 
Schnupperreise durch Lindau. 
Darbietungen auf der Bühne mit 
dem Männerchor Kempttal/Win
terberg, dem Musikverein 
Kempttal und der Liwita-Tanz
gruppe beschliessen den festli
chen Einweihungstag. 

Die nur am Festtag eingerichtete Direkt-Verbindung Effretikon-Grafstal der Lindauer Linie ist gestrichelt ein
gezeichnet. 

Der Gemeinderat bittet die Be
völkerung, für diesen Fest-Tag 
die Häuser entlang der A VL
Route zu beflaggen. 

diesem Tag im Saal aufgehängt. In 
den kommenden Wochen werden 
sie zudem als Schmuck im A VL
Bus herumreisen. 

Auf der Schnupperreise kann 
auch unschwer festgestellt werden, 
dass mit der neuen Linienführung 
erreicht wird, dass sich 90 Prozent 
der Einwohner der Gemeinde 
Lindau in einer Fussdistanz von 
höchstens vier Minuten von einer 
Bushaltestelle entfernt befinden. 
Jedermann ist eingeladen, den Test 
zu machen und die nächstgelegene 
Haltestelle anzupeilen. Man erwar
tet ihn, sie und es. 

� Juniore n b1,o 25 Jahr" Er wach!le ne ab 25 Jahr en 
' Monat!lpr el!I Jahres-pre,,. Monat!lpr e,s Jahrespreis 

w·nterbe rg 

Tagel9wongen 

35.-- 260.-- 46.-- 366.--
35.-- 260.-- ◄6.-- 368.--
29.-- 232.-- 36.-- 304.--
23. -- 1e<1. -- �o. -- 240. --1 ., __ 1 ns--1 ss-- l m.--

" '  "' '"" '°" '"°"' "' "" "'"""' "' 

� 
Jun ioren bis 25 Jahre Erwachsene ab 2S Jahre n 

Monotspra,,. J„hre9pr e1s Monotspre,sJohrespr e,s 

1 ,, __ 1 ,,. __ 1 ,0-- 1 ,., __ 
29.-- 232.-- 38.-- J04.--
J5.-- 2110.-- 46.-- 3611.--

41.-- 3211.-- 54.-- 432.--

� 

Junioren b1s25Jahre Er,.,•chsene .,. b25J.,.hr en 
Mon;,,tspre·e Jahrespre,s Mono.tspreu Jehr espre1s 

1 ,,__ 1 "
' 

--

1 " 

--

1 "' 

--
29 .-- 232. -- Je.-- �04. --

J5 .-- 280 .-- 46. -- �6&, --

Junioren bu 25 Jahre Er..,ochsene ob 25 Johren 
MonatllPr ea, Jehrespre,,. Monatllpre,,. Johre spnns 

1 �; :: 1 ;:; :: 1 �: :: 1 �:: :: 
�Junior en b1s 25 Ji,hre En••chsene e.b 25 Ji,hr en 

� 

Nonotspre1s J,1.hre„pre,s Nonot.spre1sJahrespre 1s 

i 23.-- l 104-- 1 Jo.-- i 240.--

Jun,or en b,,il5 Jehre Er..,ech,ie neab25J,1.nren 
Monatspre,s Jahrespre1s Monetspr e,sJahrespr e,s 

1 ,, __ 1 ,,. __ 1 ,, __ 1 ,<0--29:-- l32.-- 38.-- 304.--
35.-- 2110.-- 46.-- 368.--
41.-- 328.-- 54.-- 432.--
41 .-- 3211.-- 5�. -- 432. --

EJp �b pne men;1-PCt)"!'/"'"'l� 1 � fnr d.eo Bus auf d.e r l'y!)uraerl ;n,e 

Jun1orenhis25 J•hre Er..,achseneo.bi5J,1.hr en 
Monotspre,s Jahrespr.,,s Moootspr eis Johre�pre,s 

Einig-e Ein,ulb1llett-Preisbeispiele ti.ir de n Bu,i auf der Lindouerl 

Graf e tol 
Win terbtr9' 
Eschikon 

Tog-e le..,ongen 

Winterber 9' 
Grahtal 

w·nterber9" 

Ta'1elswan9en 

1 :eo 
3.--

1 l.--

1 rn 1 3.80 

f;iOis• �bonnem"nt"-Pt"Jf"•1,e1tl! fl112/ll"hr> 9"( der l 1nrt9uer J 'DJ! 

tiesh Ztirls:b vj,- K,-JÜ�l�r!n
e

b,s 25
h
Jahr•

•·• 
Erwachune

9 
ab

"'
25

e
Jahren 

,,.,m, 1 ,, __ 1 
HO-- 1 ,oo-- 1 ,., __Win terbenr X 80.-- 640.-- 110.-- 880.--

Eschikon X 83.-- 664.-- 114.-- 9ll.--
Lindau x 86.-- 686.-- 116.-- 9'14.--
T""'""""" i->oc:";;;<>o m;;�;;-"• m�;;;;;; .. ,

.--

Ntsh z--r,s" ,,,,J��iOrln"g?,, 25
h
Jahre

e1s 
En,echsene

„
ab

.,.
25

e
Jahr„n 

Nagl-i w·nterT" 
,,

. 
Junio�e n pi;''" Q�5 

h 
Jahre 

e 
·

s 
Er,.,ach,i„ne 

5 
ab 

a 
25 

e 
Jahren 

'""'"' 1 ., __ 1 m-- 1 ,. __ 1 ,o.--Winterber9 47
.

-- 376.-- 62.-- 496.--
E!lch,kon 53.-- 42•1.-- 70.-- '560.--
Lindau X 58.-- 46-1.-- 77.-- 616.--
T.,.""'""" '•

>oc
"·c -

,,.

m

'°
'

·--
,

,s

u
"·c-

,, 
m.--

Negl1 w·r,ter tllur 
Junio�!�: b�!

k
j5 

h 
Jahre 

015 
Er..,e.chsene 

5 
;,,b 25

" 
Johr"n 

Tm""'""" 1,0-- 1 '"--1 n-- 1 .,, __ 
Lindau • 58.-- 464.-- 77.-- 616.--
Eschikon • 63.-- 504.-- 84.-- 6?2.--
Wintei:-ber9 • 66.-- 528.-- n.-- 728.--
Graf,ital • 72.-- 576.-- 9lL-- 784.-

• • �uch 9ult1g- zur rahrt v,a Kemptthal 

'-1.!l.l"' •!!2"n"n,�ns2-PUJ?!lt1,e1rlr II "/fll\hn aul' der 1<yr.urgerl1n1a 

2n Gat!'Al ,,, ... r;··rH kon 
Noch Jun,ore n bis25Jahre Erwachsene ab25Jal1ren 

Mon atspre,s Jahr espr.,,s Monat,ipre1sJehrespre1s 

Redaktion: 
Buskommission Lindau, 

Susanne Sorg-Keller 

Spezialfahrplan am Einweihungstag 
Rundkurs Effretikon-Grafstal-Kempttal-Grafstal-Winterberg-Eschikon-Lindau-Tagelswangen-Effretikon im 20-Minuten-Takt 

Effretikon ab 1040 1100 1120 1140 1200 1220 1240 1300 1320 1340 1540 1600 1620 1640 1700 ab Effretikon 
Grafstal ab 1047 1107 1127 1147 1207 1227 1247 1307 1327 1347 1547 1607 1627 1647 1707 ab Grafstal 
Kempttal ab 1050 1110 1130 1150 1210 1230 1250 1310 1330 1350 1550 1610 1630 1650 1710 ab Kempttal 
Grafstal ab 1052 1112 1132 1152 1212 1232 1252 1312 1332 1352 1552 1612 1632 1652 1712 ab Grafstal 
Winterberg ab 1057 1117 1137 1157 1217 1237 1257 1317 1337 1357 1557 1617 1637 1657 1717 ab Winterberg 
Lindau ab 1102 1122 1142 1202 1222 1242 1302 1322 1342 1402 1602 1622 1642 1702 1722 ab Lindau 
Tagelswangen ab 1104 1124 1144 1204 1224 1244 1304 1324 1344 1404 1544 1604 1624 1644 1704 1724 ab Tagelswangen 
Effretikon an 1110 1130 1150 1210 1230 1250 1310 1330 1350 1550 1610 1630 1650 1710 1730 an Effretikon 


